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1981           bis              2011

Ein Leben nach Transplantation
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Erste Leber-Lebendspende 1991 im UKE   
Hamburg.

Erstes durch Lebendspende transplantiertes Kind im Alter 
von 1 1/2 Jahren in Europa.

1991   2011   



UNIVERSITÄTSKLINIKUM 
Schleswig-Holstein

Tätigkeit in der psychischen Betreuung                      
lebertransplantierter Kinder und deren 

Eltern 

� Botschaft : Überleben trotz lebensbedrohlicher 
Erkrankung

� Ansprechpartner für alle Sorgen und Nöte� Ansprechpartner für alle Sorgen und Nöte
� Begleitung in Krisensituationen
� Ständige telefonische Erreichbarkeit
� Austausch mit Ärzten und Pflegepersonal
� Kooperation mit Dolmetschern bei  

ausländischen Patienten
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� Aufbau eines Vertrauensverhältnisses
� Ablauf einer Transplantation mit möglichen  

Komplikationen
� Elterngespräche (Medikamente, Kindergarten, � Elterngespräche (Medikamente, Kindergarten, 

Schule, Alltag)
� Erstellen eines Gesamtbildes der Familiensituation
� Beschaffung von finanziellen Mitteln im Engpass  

(KiO)
� Ambulante Betreuung, Jahreskontrolle



UNIVERSITÄTSKLINIKUM 
Schleswig-Holstein

Soziale Betreuung

� Sozialrechtliche Fragen 
Schwerbehindertenausweis, Pflegegeld

� Kontakt zu Jugendämtern� Kontakt zu Jugendämtern
bei Überforderung bei der Versorgung der eigenen Ki nder

� Kontakt zu Krankenkassen und Behörden
Fahrtkostenerstattung, Kosten für die Unterkunft de r Eltern während des 
Klinikaufenthaltes

� Kuranträge, Familienkuren
� Unterkünfte
� Kontakte zu Selbsthilfegruppen
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Seminare und Freizeiten über die 
Organisation KiO

� Seminare für Eltern, Kinder und Jugendliche
� Ferienfreizeiten für Jugendliche (ohne Eltern)
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Schöne Eindrücke von der Freizeit für
transplantierte Kinder
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Ziel der Seminare
(Einhaltung von ärztlichen Ratschlägen)

� Schulung von Kindern, Jugendlichen und jungen     
Erwachsenen mit Unterstützung der KiO.

� Wichtigkeit der Einnahme der Medikamente � Wichtigkeit der Einnahme der Medikamente 
(Compliance)

� Stärkung des Selbstvertrauen
� Eigenverantwortung
� Einstieg ins Berufsleben
� Familienplanung 
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Schwangerschaft nach Lebertransplantation

2001 mit 17 Jahren Mutterglück im Alter Taylor 6 Jahr e
von 21Jahren.
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Zusammenfassung und Schlussfolgerung

� Das Transplantationsgesetz schreibt in § 10 Absatz 2  Ziffer 5 vor, 
dass die psychische Betreuung vor und nach einer 
Organtransplantation sichergestellt sein muss.

� Aber nur in einem guten Team aus Ärzten, Pflegepers onal und 
psychosozialer Betreuung in einem Transplantationsz entrum ist 
eine ideale Versorgung des Patienten und dessen Elt ern 
gewährleistet.

� Meine Aufgabe sehe ich als Bindeglied zwischen Pati enten, Eltern, 
Ärzten und Pflegepersonal und vielen Institutionen.  So entstand 
der Begriff Brückenschwester.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


